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Anhang

Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schlleßen Berlln (liest) ein.

4eichene rk!!runq AtslqErZnOSet!

C weniger als die Hälfte von 1

in der letzten beaetzten Stelle,
jedloch mehr als nichts
nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt

Tabellenfach gesperrt, reil
Aussage nicht sinnvoll

vj = vierteljahr
BJ = Balbjahr
lril1 = ltillion
BGBl = Bundeegesetzblatt

Vorzeichen bei Sa1den:
+ = llehreinnahmen
- - llehrauagaben

x

Abweichungen in den Sunmen durch Runden der Zahlen
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Allcemeine

I Rechtsqrundlaqe

Rechtsgrundlage'für die in diesem Band- darge-
stellte viertel jährliche Kassenstatistik
über die Ist-Ausgaben und Ist-Einnahmen so-
wie den Stand der Schulden ist das Gesetz
über die Finanzstatistik in der FaEsung vom
I 1. Juni 1980 (BGBl. I S. 673, 782).

2 Berichtskreis und Erhebungstatbestände

Berichtskreis

Zu dem Berichtskreis der vierteljährlichen
KaEaenstatistik gehören nach § 2 Abs. t des
Finanzstatisti k-Gesetzes :

- der Bund und seine Sondervermögen nLasten-
ausgleichsfonds' (LAF) und'European
Recovery Program" (ERP),

- die Länder einschließIich der Stadtstaaten
Hamburg, Bremen, Berlin (West). Sonderrech-
nungen der Länder werden - abweichend von
dem Verfahren in der Jahresrechnungsstati-
Etik - nicht einbezogen.

- die Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv. ).

In der vierteljährlichen Kassenstatistik unbe-
rücksichtigt bleiben:

- die Finanzen der Krankenhäuser und Hoch-
schulkliniken mit kaufmännischem Rechnungs-
wesen,

- die den Europäischen Gemeinschaften zuflie-
ßenden Anteile an den Zöllen und der Umsatz-
steuer sowie die Ausgaben der EG für tilarkt-
ordnungsmaßnahmen.

Erhebunqst atbestände

Nach § 3 Abs. 1 Nr. 2, § 4 ur. 2, § 6 Nr. 3

des Finanzstatistischen Gesetzes werden in
der vierteljährlichen Kassenstatistik erfaßt:

- vierteljährlich die Ist-Ausgaben und Ist-
Einnahmen der vorstehend genannten öffent-
lichen Haushalte in der Gliederung nach
Ausgabe- und Einnahmearten,

- am Ende eines Jeden Vierteljahres der Stand
ihrer Schulden.

und methodlsche Er rungen

3 Durchführung der Statistik

Datenerfassunq
Das Zahlenmaterial der vierteljährlichen
Kassenstatistik wird den Quartalsabschlüssen
der cebietskörperschaften entnommen (sog.
Sekundärstatistik ) .

Berichtsstellen für die staatlichen Viertel-
jahresergebnisse sind das Bundesfinanzmini-
sterium und die Länderfinanzministerien bzw.
die Statistischen Landesämter. Die Lieferung
der Daten an das Statistische Bundesamt er-
folgt per Erhebungsbogen. Die Kassenergeb-
nisse der kommunalen Haushalte werden von
den Statistischen Landesämtern mittels Er-
hebungsbogen erfaßt, dessen Gliederung der
kommunalen Haushaltssystematik (Gruppierungs-
plan) entspricht. Das Statistische Bundesamt
erhäIt die zu Landesergebnissen zusammenge-
stellten Daten über die kommunalen Ausgaben
und Einnahmen.

Datenaufbere itunq
Zur besseren Vergleichbarkeit rler verschie-
denen öffentlichen tlaushalte werden im Rahmen
der finanzstatistischen Aufbereitung Zu- und
Absetzungen an den gemeldeten Kassenerqeb-
nissen vorgenommen:

Absetzungen

- Für die finanzstatistische Darstellung wer-
den Ausgaben und Einnahmen, die zu Doppel-
zählungen innerhalb eines Einzelhaushalts
führen, abgesetzt. Bei Bund und Ländern
sind es die haushaltstechnischen Verrech-
nungen (durchlaufende Gelder, Frstattunqen
u.a.), in den komnunalen Haushalten die
"inneren Verrechnungen", die Zuführungen
zwischen Verwaltungs- und Vermögenshaus-
halt sowie die kalkulatorischen Kosten und
deren Ei nnahmegeqenbuchungen.

- Bei der finanzstatistischen 2usammenfassung
des Landeshaushalts Bremen mit den Haushal-
ten der Stadtgemeinden Bremen und Bremer-
haven wird der Zahlunqsverkehr zwischen
diesen Gebietskörperschaften eliminiert.

- Nicht in den Angaben enthalten ist beim
ERP-Sondervermöqen die Liguiditätshilfe
für Ausfuhrgeschäfte, deren Plafon«l 500
Mill. DM beträgt und der revolvierend von
der Kreditanstalt für Wiederaufbau in An-
spruch genommen wird.

-4-



- Die Gewerbesteuerumlage der Gemeinden an
Bund und Land wird finanzstatistisch nicht
unter den Ausgaben nachgewiesen, sondern
von den Einnahmen der Gemeinden aus der
Gerrerbeateuer nach Ertrag und Kapital ab-
gesetzt.

- Bei einigen Ländern sind die Einnahmen aus
der Grunderwerbsteuer und die Weiterleitung
der ttlittel an die Gemeinden/Gv. statistisch
um die Beträge gekürzt worden, die clie Ge-
meinden/Gv. entgegen der bundesrechtlichen
Regelung über die Steuerverteilung noch
als eigene Steuereinnahme auEweisen (s.u.
Punkt 7 ) .

- Die Leistungen nach dem Bundesausbildungs
förderungsgesetz und nach dem Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das tlohngeld, die Ausgaben für den Katastro-
phenschutz und aIle anderen Leistungen für
Rechnung des Bundes sowie die Erstattüngen
dieser Zahlungen werden - soweit statistisch
gesondert erfaßt - bei den Gemeinden und Ge-
meindeverbänden finanzstatistiEch wie durch-
laufende Gelder behandelt, d.h. eliminiert,
da sie bei Bund, Lastenauagleichsfonds und
Ländern als unmittelbare Ausgaben nachgewie-
sen werden.

Z usetzungen

- Im Bundeshaushalt und in den Haushalten
einiger Länder werden die Kreditaufnahmen
netto, in der finanzstatistischen Darstel-
lung dagegen brutto, d.h. Aufnahmen und
Tilgungen getrennt, nachgewiesen.

- Die Ergänzungszurreisungen des Bundes an
finanzschwache Länder sowie die hierfür
verwendeten Umsatzsteuereinnahmen werden
beim Bund in Ausgabe und Einnahme brutto
ausgewi esen.

2. Vj 19872 484,4 I'lill. DM,

2. vj 1986: 422,4 tiLL. Dvt,
1. Hj 1987: 955,5 tli1I. Dttl ,
l. Hj 1985: 905,9 !!i11. DM;

- Für den Landeshaushalt Rheinland-Pfalz sird
der Nettonachweis der Leistungen nach dem

Bundesentschädigungsgesetz (BEG) auf den
Bruttonachweis der Einnahmen und Ausgaben
umgestellt.

4 Finanzetatistische Beqriffe
- Ausgaben/Einnahmen der laufenden Rechnung

Sunme al1er Ausgaben und Einnahmen, die im
Rahmen des verwaltungsvollzugs sowie des Be-

triebs von Elnrlchtungen und Anetalten nei-
atens regelmä8ig anfallen und nicht vernö-
genswirksan sind (Pergonalauagaben, laufen-
der Sachaufwand, Zineauagaben und -einnah-
men, Zureiaungcn und Zusehüsse flir laufenda
Zwecke, Gebühreneinnahmen, Steuern), berei-
nigt um Zahlungen von gleicher Ebene.

- Ausgaben/Einnahmen der Kapitalrechnung
Sumne aller Ausgaben und Einnahnen, dle eine
Vermögensveränderung herbeiführen oder der
Flnanzierung von fnvestitionen anderer trä-
ger dienen und keine besonderen Pinanzie-
rungsvorgänge darstellen (Baumaßnahmen, Er-
werb und Veräußerung von Sachvermögen, Zu-
weisungen und Zuschüsse für Invertitionen,
sonstige Vermögensübertragungen, Darlehena-
gevrährungen und -rückflüsse), bereinigt um

Zahlungen von gleicher Ebene.

- Bereinigte Ausgaben,/Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahnen der lau-
fenden Rechnung und der Kapitalrechnung.

- Haushaltstechnische Verrechnungen

sind interne Verrechnungen in den öffent-
lichen Haushalten, die für die flnanzsta-
tistische Darstellung zur Vermeidung von
Doppelzählungen eliminiert werden.

- Finanzierungssaldo
Saldo der Bereinigten Auegaben und Einnah-
men zuzüg1ich bzrr. abzüglich des Saldos
haushaltstechn ischer Ve rrechnungen.

- Besondere Finanzierungsvorgänge
Unter den besonderen Plnanzierungayorgängen
sincl die den Gesamthaushalt einer Körper-
schaf t ausg Iei chenden pe ri odenüberg re i f enden
Finanztransaktionen zusammengefaßt.

Ausqaben:

Ti Igung

Rückzahlung

Zuführungen an

Deckung von
Vorjahresfehl-
beträgen (So11-
fehlbeträ9e )

Entnahrnen aus

Überschüsee
aus Vorjahren

Einnahnen:

Aufnahne
von Krediten

einschl. Darlehen von der
Soz i alvers icher ung

Aufnahme
innerer Darlehen
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- Finanzstatistischer Abschluß

( ttehrausgaben/ttehrei nnahmen )

Finanzierungssaldo zuzügIich,/abzü91ich
der besonderen Finanzierungsvorgänge.

- Fundierte Schulden

AIs fundierte Schulden gelten alle Kredite,
die haushaltsmäßig vereinnahmt werden. Dazu
zählen nicht die Kredite, die zur Über-
brückung vorübergehender Kassenanspannungen
aufgenommen werden ( sogenannte schwebende
Schulden). Die Schulden aus Kreditmarkt-
mitteln enthalten - abweichend von Fachse-
rie 14 Reihe 5 - auch die auf fremde Wäh-
rung Iautenden Schulden der Gemeinden sowie
die Kreditähnlichen Rechtsgeschäfte, da d-iese
im Rahmen der vierteljährlichen Erhebungen
nicht qesondert erfaßt werden.

5 Zahlungsbereiche und finanzstatistische
Bereinigung

Z ah1 ung sbere iche

Bestimmte Zahlungen der öffentlichen Haus-
halte untereinander und rnit anderen Berei-
chen, insbesondere laufende und investive zu-
weisungen, Erstattungen, Schuldendiensthil-
fen, Zinsen und Darlehen, werden in den Ta-
belIen nach Bereichen 1= Zahlungsgeber, Zah-
lungsempf änger ) gegliedert.

Unter dem "öffentlichen Bereich" werden hier-
bei neben den Gebietskörperschaften auch die
Sozialversicherung (einschl. Bundesanstalt
für Arbeit und Träger der öffentlichen Zu-
satzversorgung), die Zweckverbände und die
sonstigen juristischen Personen zwischenge-
meindlicher Zusammenarbeit subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unternehmen, priva-
te(n) Haushatte(n) und an die (von der)
übri9e(n) Welt sind finanzstatistisch als
zahlungen "an (von) andere(n) Bereiche(n),'
klassifiziert. Eine Ausnahme bilden die Zu-
schüsse für laufende Zwecke an Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck (Staat: Gruppe 585,
Gemeinden/Gv.: Untergruppe 717) und die Er-
stattungen an "sonstige Bereiche'r (Staat:
Obergruppe 67, Gemeinden/Gv.: Untergruppen
575 bis 677), die vergleichbar mit dem
Staatsverbrauch in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen als laufender Sachaufwand
nachgewiesen werden.

Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche richtet
sich im wesentlichen nach den entsprechenden
Vorschriften der staatlichen und kommunalen
Haushaltssystemat i k .

Finanzstatistische Bereiniqung

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen
öffentlichen Haushalten ergeben sich bei der
Zusammenfassung der Ergebnisse mehrerer Kör-
perschaften oder Körperschaftsgruppen zu
einer Darstellungsebene Doppelzählungen. Die
finanzstatistische Bereinigung dieser Doppel-
zählungen erfolgt dabei nicht bei einzelnen
Ausgaben- oder Einnahmenarten, sondern global
bei den Ausgabe- und Einnahmesummen, in dem
die darin enthaltenen Zahlungen zwischen den
einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - in Höhe der Zahlungseingänge - in
einer Summe abgesetzt werden. Eine Ausnahme
bilden die Schuldenaufnahmen bei Sozialver-
sicherungsträgern, der Bundesanstalt für Ar-
beit und den Trägern der öffentlichen Zusatz-
versorgung (Sozialversicherung), die - ent-
sprechend der staatlichen Haushaltssystematik -
aIs Zahlungen von anderen Bereichen (Kredit-
markt im weiteren Sinne) behandelt und daher
bei der Bereinigung nicht berücksichtigt
we rden .

6 Erq ebni sdarstellunq

Tabellenprog ramm

Die statistischen Ergebnisse werden regel-
mäßig sowohl für das Berichtsvierteljahr a1s
auch jeweils für die kumulierten Vierteljah-
re (HaIbjahr, Dreivierteljahr, Jahr) 9e-
trennt in zwei gleich aufgebauten Tabellen-
gruppen dargestellt. Tabellen 1 bis 7 ent-
halten die Ausgaben und Einnatrmen des jewei-
ligen Berichtsviertetjahres sowie den Schul-
denstand zum Quartalsanfang und -ende. Tabel-
len 8 bis 13 zeigen die Ausgaben und Einnah-
men der kumulierten Vierteljahre (entfallen
im 1. vj).

In der Tabelle I (8) werden die wichtigsten
Daten aIler erfaßten öffentlichen Haushalte
(Gesamthaushalt) nach Ausgabe- und Einnahme-
arten und Körperschaftsgruppen dargeboten. Es
folgen je eine Übersicht über die kassenmäßi-
gen Bauausgaben der öffentlichen Haushalte
nach Aufgabenbereichen (Tabelle 2 bzw. 9l
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unal ihrer Steuerelnnahnen nach elnzelnen
Steuerarten (Tabelle 3 bzr. l0), ebenfalls
mit Verglelchgdaten aus dem VorJahr. De-
taillierte, nach Ausgabe-,/Einnatrmearten und
Ländern gegliederte Daten des cesamthaushaltg
enthäIt Tabelle 4 ( 1 1 ), während in den Tabet-
Ien 5 und 6 (12 und 13) nur die Ergebnisee
der einzelnen kommunalen Körperechaftsgruppen
dargestellt werden. TabelIe 7 zeigt.'den Stand
der öffentlichen Schutden nach einzelnen Ar-
ten, Körperschaftsgruppen und Ländern.
\

Darstellunq der Ausgabe- und Einnahmearten
Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Ta-
bellen nach gesamtwirtschaftlichen Zusammen-
hängen geordnet. Durch Aufteilung der Ausga-
ben und Einnahmen nach 'Iaufender Rechnung',
iKapitalrechnung" und "besonderen Finanzie-
rungsvorgängen" werden dabel

- die dem laufenden Verbrauch dienenden Fl-
nanzvor fä1 Ie ,

- die im gesamtwirtschaftlichen Sinne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

- die zur Deckung der Einanzierungslücke zri-
schen Ausgaben und Einnahmen bestimmtenr.
per iodenüberg re i f enden Fi nanzier ung strans-
akt ionen

herausgestellt (8. Pkt. 4) und unter Berück-
sichtigung finanzstatistischer 2u- und Abset-
zungen (haushaltstechnieche Verrechnungen u.ä. )

bis zum kassenmäßigen Abschluß fortgeführt.

7 Sonstige Hinweise

I nvest itionshi 1 feabgabe

Seit dem l. Januar 1983 sind dem Bund Ver-
bindlichkeiten aus der nach dem Haushaltsbe-
gleitgesetz zu erhebenden Investitionshilfe-
abgabe entatanden. Das Aufkommen ist entspre-
chend der Veranschlagung im Bundeahaushaits-
plan in die Gesamtsumme der Kreditaufnahme
einbezogen worden. Nachdem das Bundesver-
fassungsgericht die Abgabe für rechtsunwirk-
Eam erklärt hatte, entschied sich die Bundee-
regierung für eine vollständige Rückzahlung.
Diese Rückzahlung ist als Schuldentilgung
nachgewiesen.

In den Daten der Schuldenstetlatik, ille clnc
tiefere Gllederung vorsieht alg alle flnanz-
etatietieche Daratellung, rcrdcn clle Verbind-
lichkeiten aua der Inveatitionehllfeabgabe
als gesonderte Schuldart nachgcriecen.

Steuereinnahmen

In der viertelJährlichen Kasbenstatistik der
öffentlichen Haushalte wird das kassenrnäßige
Ist-Ergebnis der Steuereinnahmen der Geblets-
körperschaften im Jeweiliqen Berichtgvlertel-
jahr nach der Verteilunq der Geneingchafts-
steuern und der Gewerbesteuerumlage erfatt.
Zur inhaltlichen Abgrenzung dee atrtlltlrchcn
Nachweises der Steuerelnnahmen ln anderen
Veröffentlichungen (2.B. Reihe { der Faeh-
serie 14: Steuerhaushalt) iat im einzelnen
zu beachten, daß im vorliegenden Bericht:

- die EG-Anteile an ilen Zöllen und der
Umaatzateuer nicht enthalten sindi

- die konmunalen Steuereinnahmen der Stadt-
staaten Hamburg, Bremen, Berlin (west)
finanzstatistisch nicht den Steuern der
Gemeinden und Geneindeverbände, aondern
den Steuern der Länder zugerechnet
werdeni

- die Anteile der filehrwertsteuer, die der
Bund als Ergänzungszuweisungen an finanz-
echrrache Länder gibt, den Steuereinnahmdn
des Bundes und nicht denen der Länder zu-
gerechnet werden (Bruttonachweis) ;

- die Steuereinnahmen dler öffentlichen
Haushalte um die Investitionszulage nach
§ 4b Investitionazulagengesetz (BGBl. I
1982, S. 646 ff.) gekürzt sinal.

2. vJ
2. vj
l. Hj
1. HJ

1 987:
r 985:
1987 z

1 986:

tI3,5 tlli11. DH,
116,1 üiI1. Dr,
72,1 uiIl. Dü,

308, 6 trti 11. Dü,

2. vj
2. vi
1. Hj
1. Hj

0,6 t{i11. Dü,
4,1 Mi11. DM,

1,5 Mi11. Dtt,
11,8 Mill. Drr{;

- die Länder nach Einführung des neuen
Gruhderwerbsteuerrechta zum 1. Januar
1983 cten Teil des Grunderwerbsteuerauf-
kornmena, den sie ihren ßbmmunen überlaa-
sen, hauahaltssystematisch unterachied-
Iich behandleln: Einige Länder verbuchen
das Grunderwerbsteueraufkomnen - mit Aus-
nahme von Abwicklungebeträgen nach dem.

alten Recht (2uschlag zur Grunderwerb-
ateuer) - voll als LandeEeteuer und
überlassen ihren Gemeinden Teile davon

1987:
1986:
1987:
1 986:
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als zureiaungen, dle in der vorliegenden
Darstellung berücksichtigt werden. Andere
Länder verbuchen nur den ihnen effektiv
verbleibenden Teil als Landessteueri den
kommunalen Anteil verbuchen die Gemein-
den/Gv. als originäre Steuereinnahmen. Da

hierdurch der Einzelvergleich der staat-
Iichen und kommunalen Anteile gestört
ist, empfiehlt es sich, nur das Grund-
erwerbsteueraufkommen insgesamt ( staat-
liche und kommunale Anteile zusammenge-
faßt) zu Vergleichszwecken heranzuziehen.

Europäische Gemeinschaften (EG)

Seit dem tlaushaltsJahr 1971 stehen die Ab-
schöpfungsbeträge bei Preisausgleichsmaßnah-
men sowie die Zollanteile den EG als eigene
Einnahmen zur Verfügung. Aufgrund eines Be-
schlusses des Rates der EG vom 21. April 1970
wird seit dem Haushaltsjahr 1975 außerdem ein
Teil der Umsatzsteuer des Bundes an die EG

als eigene Einnahme abgetreten'. Diese Einnah- ,

men sowie Ausgaben der EG für Marktordnungs-

maßnahmen bleiben in der vlertefiährlichen
Kassenstatistik unberücksichtigt.

Vergleichbarkeit der Daten

Die Vergleichsdaten des VorJahres weichen we-
gen inhaltlicher Anpassunqen von den früher
veröffentlichten Ergebnissen ab. Die relativ
hohen Abweichungen beim LEnd Bayern ergeben
sich dadurch, daß 1987 Hochschulkliniken mit
kaufmännischen Rechnungswesen aus dem Staats-
haushalt ausgegliedert rrerden. In der folgen-
den Übersicht sind die entsprechenden Ver-
gleichsdaten ausammengestellt.
Nicht berücksichtigt ist dabei die Umstellung
des Nachweises der Sozialhilfeausgaben bei den
Landkreisen und kreisfreien Städten des Landes
Baden-}|ürttemberg im Laufe des Jahres 1987,
weil sich vierteljährliche Vergleichsdaten
nicht ermitteln lassen. Nur eingeschränkt mit
dem Vorjahr vergleichbar sind vor allem die
kommunalen Ausgaben für "Renten u.ä. an natür-
liche Personenn, die den rZahlungen an andere
Bereichen zugeordnet werden.

Angleichung der Ergebnisse für das l. Halbjahr 1986 an den aktuellen Berichtsstand
MiIl. DM

Ausg abe-,/Ei nnahmea rt zv-
sammen Baye rn

Personalausgaben ... - 395, I - 393,7- 289,4
- 114
- 53,1Laufender Sachaufwand ....

Verwal
und Zu

342,5
13,1

329,4
225,7
225,7
225,7
511r9

18,7
3r5
3r6l5rl

14,7
14 r1
4r0

Berlin
(West)

- 53r l

- 54r5

- 54,5
- 2713

UnterhaLtung des unbewe glichen Vermögens
Sonstige sächliche

Laufende Zuweisungen
an andere Bereiche
an andere Unternehmen

Ausgaben der laufenden Rechnung ...
Sachi nvest it ionen

Gebühren, sonstige Entgelte
Sonstige verlraltungseinnahmen usw.

Einnahmen der laufenden Rechnu
Ve rmögensüber tragung en

Zuschüsse für Investitionen von anderen Bereichen
Einnahmen der Kapitalrechnung
Bereinigte Einnahmen
2u- und Absetzungen

+ Nettostellungen

Baumaßnahmen ...

+
+
+

+
+

1

3
7
7
7
4
7
5
6
I
7
7
0
4
6
6

0
4
3
2
2
1

1

4
5
9
I
3
3
3
4
6
6

- 13,
- 276,
+ 225t+ 225t
+ 225,
- 457,
- 18,
- 3,
- 3,
- 15,I 14t+ 14,
- 4,

- s63,
- 377,
- 11,
- 0,
- 0,
- 11,
- 11,
- 70,
- 69,
- 0,
- 459,
- 2,
- 2,
- 2,
- 461,
- 101,
- 101,

Hochschulen (einschi. Hochschulkliniken)
Erwerb von beweglichen Sachen
Ve rmögensübertragungen

Zuschüsse für Investitionen an andere Bereiche
Ausgaben der Kapitalrechnung
Bereinigte Ausgaben

Zu- und Absetzungen
+ Nettostellungen ....

Summe lt. Abschlußnachweisung der Bundeshauptkasse/Zentral-
kasse b. BAA,/ Landeshauptkasse

Einnahmen aus wirtschaftlicher Tät igke i r
Laufende Zuweisungen und Zuschüsse .

vom öffentlichen Bereich
von Sozialversicherungsträgern
von anderen Bereichen

Sonstige
Sonstige Laufende Einnahmen

54 E- 51 5,9
- 101r6
- 101,6

- 461,
- 101,
- 101,

- 617 ,5- 404,7

10,
69,

11
0
0

t1
11

2
2
2

488
101
101

3
2
2
I
1

1
5
9
4
3
3
3
7
6
5

n9
0

854 - 27,3

Summe 1t. Abschlußnachweisung der Bundeshauptkasse,/ Zentral-
kasse b BAA,/ Landeshauptkasse

- 27,3

-8-
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50-65 a)

s. Fußn. b)

675-677,
7t7, 84 b)

800-803

804,808

82r,83t

822,832

823,82t!,833

670-674.710-
714,720-724,
823,824,8 33 k)

4

I
5

5

7

20

z3

26

27

28

dst.

41, 42

43

tl4

45

I

t2

l5
r6

17

35

38

39

{0

tll

42

tl3

2 laufender Sachaufwand ....;

I{nterhalcung des unbeweglichen Vermögens

3 Son8tige sächl. verraltungsausgaben

Militärische Beschaffungen, Anlagen usH.

Erstattungen an andere Bereiche

zi nsausgaben

an öffentlichen Bereich5

5

an die Sozialversicherung
f ür Ausgleichsforderungen
an sonstigen Kreditmarkt

Allgen. zuweisungen und Umlagen

an Länder

8 an Gemeindeny'Gv.

9 an sonstigen öffentlichen Berej.ch

l0

songEige ZuHeisungen u. zuschüsse .für laufende Zwecke

an öffenclichen Bereich

an Bund

AN LAF und ERP

an cemeinden/cv.

an zHeckverbände ...

an die sozialversicherung .

29

32

5 1-55
(ohne 612,613)

611,621
631,541,551
514,615,624,
625,634 ,635,
644,645,654,
555

622,532,642,
652

623 ,633,643 ,
653

617 ,627 ,637 ,
647,657
616.626,636,
645,556

Fußnoten slehe Ende des zuordnrllgsschiüsseIs

44

4 Sonstige zuschüsse für laufende zwecke .

7

Ausgabear t
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Zuordriunqsschlüssel für den Tabellenteil

il an anderc Bereiche

12 Renten, Unterstützungen u.ä. an naEürliche peraonen

l3 an Sonstige.

an öffentl. Unterneh[en, sowelt nlcht durch lfd.
Betrieb bedingt

Songtlge an Unternehnen .

an sozlale u.ä. Einrichtungen
an übr19e Wel.t ..

I'l ./. zahlungen von gleicher Ebene .

15 Auagaben der Iaufenden Rechnung .....

16, 21 Sachinvestitionen

t5 Baunaßnah.nen .

Schulen

Gr upplcrunganuurcr

tab. l/lL
l1 66.68

(ohne 685)

681

66,682-681,
686-689

587

661-563,669,682
683 ,589

68{
566,685, 688

x

,(

7 ,91 ,82

Funktlon l2

Funktlon l3
Funktion 31

funktion 62

Funktion 72

Rest I iche
Funktionen

8l ,82

82

8t

88 r -887

881

0s2
883

887

88'l ,885 ,885

Geneinderl,/Gv

70,715.716.
725-727,73-78

47

50

53

5a

55

56

57

60

53

55

69

7 3-78

70,715,716,
725-727

932,935,91-96

94-96

Einzelplan 2

Abschnitt 70

Abschn.53-66

Restl.Epl. u.
Abschni !te

932-935

980- 98tt

x

7

17

Hochachulen
Einrichtungen dea Gesundheitsyesens
Energie- und !{asserrrirEschafE, Kulturbau

AbwasBerbeaeitigung ..

Straßen

ÜbEi9e Aufgabenbereiche

Eruerb von unbesegl. Sachen

Erwerb von beuegl. Sachen .

Vernögensübertr agungen

Zurreisungen und Zuechüsse für Investitionen

an öf fentl ichen Bereich

an Bund

an Länder
an cemelnden/cv. ...
an Zueckverbände ...
an sonstigen öffentl. Bereich

72

73

74

B2

85

85

18

l9

20

21

75

?6

79

87

90

9l
92

93

94

22

95 23

Tab. 5/72
Auagabeart

Bund/Länder

Fugnoten eiehe Ende cles ZuordnungsschlüsseIs'
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Zuorilnungsschlüssel für den Tabellenteil

llurlEr Gr upp ierungBnumDer

Tab. l/11

59 1-593

692

69 t ,693

697 -599

597

598

699

85 r-857

852

853

857

851 ,854,855,
855

85,87

83

58

581

58'1,585
582,583 ,587

59

592

591,595

593

595

Gemeinden/Gv.

990

991

siehe Fußnote c)

92 cl

930

970-97 3

892 ,91 ,97 4 ,
978,979.992

97 4 ,979

979

98

99

t00

SonEt lge Vermögensüber tr agungen

.n öffentlichen Bereich

an Länder

an Bund und Geneinden/ev. ......

l0l ztl, 25 an andcre Bereiche .....

2l

an Sonatige Im Inland
än übrige WeIt .... ...

Dar Iehen

an öffentlichen Bereich ...
an Länder
an cenelnden/Gv. ........
an Zrreckverbände .

an aonstigen öffentl. Bereich

26

27 Erwerb von Beteiligungen u. dgl.

28 Tllgungsauegaben an öffent.Iichen Bereich

an Bund

an tÄF und ERP . ..
an Länder, Gemeinden/Gv. und Zreckverbände .

29 ,/. Zahlungen von gleicher Ebene

30 Ausgaben der Kapitalrechnung

3l Bcrelnlgte Ausgaben

BeBondere Fi nanzierungsvor gänge

Schuldentilgung am xreditmarkt ..
an die Soziälversicherung
an öffentliche Unternehmen und Ausland ....
f ür Ausgleichgforderungen
an sonatigen lnländischen Krditmarkt

ta{ 3{ Rückzahlung innerer Darlehen ....

I '15 35 zuführungen an Rücklagen ...

990,991

t0{

t07
il0

25

ilt
112

r t3
r 1{

t 15

t22

125

126

127

rt5

t t9

128

l3l

t3l

x

xx

x

32

33r37

rt0
lal
112
ra3

trb. 3/12
Auagabeart

Bund,/Länder

Fußnot.en siehe Ende dec zuoldnugsschlüssels

-46-

9t 91

x

x



Tab. 5/12
Ausgabeart

Bund/Länder

Zuordnunqsschl üsseI für den Tabellentell

Nu,UtreT

Tab. 'll I 1

I tl8 35 DeckungvonVorJahresfehlbeträ3en

Gr upp ierungsnuruEr

96

Gemeinden/cv.

892,992

538 aus A t/0t
579,68;717 aus
UA 291;?8 aus
uA rl80;r181,{88,
809,8 1 0,8 I 5,85 ,
90

579,68,809, 86,90
538 aus A 14,717
au6 UA 291,78
aus UA 480,{81,
t88

810,815

l5r

152

r53

zu- und Abaetzungen

./. Sonderhaushalte

./. BruttostellungEn

+ Nettostellungen ..

x

x

98

Haushalt6techniache Verr echnungen
Berri rtscha f teLe Fremdmi t.tel

39 steuerausglelche

156 Sutnse It. A.bachlußn

37

38

unq der Kassen x

FuBnoten siehe Ende des Zuordnugsschlüssels

-47-



Nur[cr

Zuordnunssschlüsgel für den Tabellenteil

steuGrn und stcuerähnliche Abgaben

Elnkotnt[en- und lörperschaf tsteuer

Gr upplerungsnunmer

t.b. a,/f I

t5?

160

t5l
152

r63
r5a

165

r55

167

r58

169

r70

171

172

173

174

177

a0

41, 42

tl3

al

l5
tl5

47

{8
a9

50, 5r

52

000,00 1

003
(.,/. 8r0,815)

003

810(8r5)

01

024

Iltataateuer
G€ue r be!teuerunlage
Bundeaateuern
Landesateuern
GeDeindc8teuern der Stadtstaalen
Steuerähnl iche Abgaben

Grundsteuer A und B

Gererbe3t,euer netto

G€eerbesteuer nach Ertrag und Kapital ..
- Gewerbe8teuerunlage

Genelndeentell an der Einkonmensteuer

GrunderYerbEteuer ,

Son8tige Steuern und steuerähnliche Einnahmen

Einnahnen aus yirtschaftlicher TätigkeiC,
aozialen Leistungen

0 (ohne 092)

0rr-014
0l 5, 016

017

021-0'19

05 r -069
07 1- 089

09 (ohne 092)

1zd't

'I 5l-157

152

153

157

l5lrl5't-156

l6

212

§. Fußn. f)

' 21-25
(ohne 212)

2'lI (Fu 921)

21 1 ,21 4 ,215 ,
221 ,224,225
231 ,234,235.
2{l (ohne
Pu 921') ,241,
245,251 ,25r,
255

Gemeinden/cv.

00-03
(./.810,8151

ErsaEz von

002,02
(ohne 024),03

13-15.21,22
24-26 d)

s. Fußn. e)

s. rußn. h)

050

04t,051,061
052,052,072

178

179

180

r8l

182

Zinseinnahmen

vom öffentlichen Bereich

von Ländern

von Gemeinden/cv. .....
von Zueckverbänden ..
vom sonstigen öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

AIIgem. Zuueisungen und Unlagen

vorn Bund

von Ländern
von cerneinden/Gv.

SonsElge Zuweiaungen u. Zuschüsse f.
voD öf fentlichen Bereich

r83
185

187

lfd. Zwecke ....

voD Bund für Ausgleichsforderungen

060, k)
160-154,
170- t 7,1,e )
200-204.
230-23{

r90
19r 53 060, t6o, I 70,

200,230

Irb. 6,/ I 3
EInnahtDeärt

Bund,/Länder

Fußnoten siehe Ende des Zuordnr:,ngsschlüssels
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lüssel fü

veräußerung von Vermögen

veräußerung von SachverrBägen ....
Veräußesung von Betelllgungen ..

Vermögensüber tr agungen

zuuelsungen und Zuschüese für Investitlonen

vom öffentlichen Bereich .

von Genretnden/Cv. ..
von sonst. öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

Sonst lge VermägeneübertE agungen

vom öffentlichen Bereich ....
von anderen Bereichen

Darlehensr ück flüsEe

vom öffentlichen Bereich ....

von Ländern
von ceneinden/Gv. ..
von zrreckverbänden .

vom sonatigen öffentl. Bereich ..
von anderen Berelchen

llumcr crup[rlerungsnu!iler

Iab. l/l
l9'l

197

200

201

201

5tl

55

von Ländern . 222,212.2a2,
252

von Genelrden/Gv. 213 fl,233,
2tr,253
217 ,227 .237 ,
217,237

ton zHeckverbänden .

von aonatig€n öffentl. Berelchen 216,226 ,236,
246,256

von anderen B€reichen 112,26,29

sonstige Einnah,men der laufenden Rechnung 111,111,119,27

Gebühren, sonatige Entgelte lll

Sonstige Verwrltungseinnahloen und Erstattungen von
anderen Bereichen

./. Zahlungen von glelcher Ebene .

11 3.1 19 ,27

Geneirden/cv..

161,171 1201,
231

162,172,202,
232

s. tugn. gl
163.164,173.
771,203.204,
233,234 gl

211

21?

56

57

68

I 65- 1 57,
175-177 .
205-20? .
235-237 h)

207

210

213

58

58

l3

t3lrt32
133,13{

10-12 i)
10-t2

33, 34

360-36il
360

35r

362

363, 35 4

35 , 36 5- 357

s. Fußn. J)

220

223

22r

225

228

231

23t
237

x

x

x

59

60

6t

62

63

5il

65

66

61

33

331

332

333

3 3tl-337

3'l2to

243

244

291-293
29?-299

17 1-17?215

216

247

248

249

250

172

173

177

171,174-176

la,l8

Iab. 6 /l
Einnahnerrt

EUnd,/Länder

fußnoten sleh€ Ende des zuordnungsschlüssels

-49-
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Z uordnunqsechlüssel für den Tabellenteil

69 Schulden.ufn.h[enbelnöffentlichenBereich

b.i Bund, IAP und ERP ...
bci Ländcrn, Gsrelnden/Gv. und Z*eckverbänden ......

7O ./. Zahlungen von gleicher Ebene

Einnahnen der l(apitalrechnung

Berelnlqte Einnahmen

Besonderc FinanzierungBvorgänge

Schuldenaufnahnan .,0 Xreditnarkt ..

Gruppiarungsnuricr

Teb. l/tl

3l 1-315,317

3I 1,31r1r315

312,313 ,317

32

322

32 (ohne 322)

Geneinden,/Gv.

370-37 3

31 ,37 4 ,379,
379

37 4 ,378

253

256

257

23t

26t

26t

267

270

27t

272

273

276

277

278

279

280

283

!) Einschl. Unterhaltung des unbeyeglichen vermägens(crtfrn. 50, 5t) ohna slitGre pinanzlu3gaben der
Genclnden (crNr. 8{).

b) Einachl. Erstättungen an ardere Bereiche (crNrn.
675-677) und yeiterer Finanzrusg.ben (GrNr. 84).c) Einechl. Darlchen .n öffentlichcn Bereich.d) Eln8chl. sonatiger Verualtungaelnnahmen (GrNr. l5),
G€DclndGn./cv. Ginrchl., Bund u. Länder ohne sonstige
Iaufcnde zuschüsse von änderen Beretchen.

e) Eln6chl. Zinaeinnahnen voü öffcntlichen Bereich(GrNsn. 200-20a).

x

x

x

x

?t

72

73

7t

75

76

bci der Sozlllveralcherung .

e aon.tig.n l(rcditnarkt

Inncre Darlehen .....
Ertnrh[en aue Rücklagen

überechücse rus lbrjahr€n

llünzelnnahnen

Zu- und Absetzunqen

./. Sonderhaushalte .

./. Brutto8tellungen

+ Nettostellungen

üauahaltetechniache verrechnungen

E€virtBchaftcte preodEittel .....

79 Steueraulgleiche ...

Sur@e lt. Abschlußnachueisung der xas8en

35

36

092

169,209,27 ,29,
30r810,815,
160 aus A l{;
160 aus uA '180,161 aus 291,
481,{88

169.2O9,27 ,28,
30,

150 aue A 14,
150 aus uA t180,
l5l aus 291,
{81,488

810,8 I 5

f) Einechl. 4119. Zureisungen von cemeinden (cr.Nr.2l3).g) Einschl. Zahlungen von ZrGckverbänden (crNrn. 153,
173, 2O3, 2331.

h) Einschl. Eratattungen (crNrn. lG5-lGZ) und Zins-
einnahmen von andeEen Berelchen (crNrn. 205-207),
ohne gon8tige laufende Zuachüaae von anderen Be-reichen (crNrn. 21-26 s. Eußnote d).i) Ohne eonstige verualtungaeinnahmen (s, Fußnote d).urd ErBtattungen von aideren Bereichen (s. pußnote h).j) Einschl. Darlehensrückflüsse ee6s öffentlichen Bereich.k) Nur in Tabelle r!.

379

31

x

a

38

?7

78

x

rab. 5/13
Elnnrhneart

Burd./Länder
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Finanzen und Steuern
Fachserie 14=

Reihe 1 : Hau3haltsansätzo
Ab Bcricht8ioh. l98l einggltollt (nur noch Kommgnti€,ung in.Winrchaft und Stotistik'1.

Rclhe 2: viortoliähdiche lGssenergebnisse der öffcntlichen
Haushalte

Dor vi ort€liä h rl ich s Erricht glildEn dic kassrnmäßig€n Au!g!b6n und Einn.hm6n von gund,
LaltgnruEgloichslondt. ERP-Sondory..mögan, Ländorn, Gcmgindsn und G€m!indovrrbänd6n
n6ch Anrn und Kö,p9ßchlfls9.uppcn. Dr.übar hrnaus werdon dig Ausg6brn für Baumaß-
n!h6on nach suogowählton Aufgabgnblrcich!n eulgstchlüs3clt; die k!s8onmäßigon
Stou!,ginn6hmu und dsr Schuldonst!nd do, G6bid!kö.porschoft!n rind in gsondortsn Übrr-
sicht6n darg6!t9llt.
ln dam Brichl lür d6B 2., 3. und 4. Vignolilhr wlrdsn ruch kumuliorto E,gobnisso (Holbiahr,
Dr6ivi6rt.l jahr. Jahr) veröfi cntlicht.

Reihe 3: Rochnungsorgebnisso
ln di$or Roihc €rschrinu jöhrlrch nlch Aufga.brnb.roichu, Autgabo-/Einnshmo!n6n und
Ländrrn g69li6d6nr Berichte üblr dir Rschnungs€rgcbnisso

dls öftutlichrn G66mthru!h!lt! (3.t), der srrsilichon Hrush6lto 13.2) {6b Borichrsirh.
1g80.ls Arbaitsunl€rl!gr dirrkt vom StEti!tisch6n Bundcromt arhältlich.) und dor kommu-
n!len H!ush!llc 13.3).

D!n!ben srtolgt tür rinzrl nc wichtigr Aufg6bsnbrrsich! oi^e tisloro funktionalg Aufglisdorung
d!r J!hror,ehnungs!.grbnissa drr öft6tlich.n Hausholto, und zwcr ,üt

Eildung, Wirsrnschltt und Kultur (3.4), So:ialr Sichorung und G€sundhsit, Spon, Erholung
13.5). Vlrkchr und Nschrichtanw.lcn 13.71, (cb 8€richtsilh.1980 oingostrilt, zum T.il in
Raiho 3.'l enthrlt!n), Wirt3chlflstörd€.ung 13,81. (BsrichtliEhr ,l979 rls Arbeitsuntarl6go
di.alit vom Strtiglitchgn Bundormt rrhältlich; wGit!.c Br,ichtlrstottung cirigoltqllt.)
V6r6ffrntlich!ng von ErgabniSs6n dgr Hoch!chullin6nrBt.ti!tik !ishG Fachscri€ 11,
Rciho 4.5.

Reihe 4: Stouerhaushalt
Oic vi srtrljä h rl ich !n Bcrichto (4. Virrteljahr mit J!hr.sorg€bnis) rnth6lt€n Angab6n üb€r die
kroacnmaßigcn St@arcinn!hmcn d.! Bund@, dar Ländrr und do, Gamrind€n und Gm6ind6.
vorbändr n!ch Ltndarn und Stcurr!rtln rowi! übar dio Vgnrilung im Rshmon d63 Steuory!r-
bunda!. Zum J!hrsrrgcbni! w.rdcn a.gän!and mrthodischq E,läut!,ungan mit Hinwoiscn auf
Zahlungswci8o, Zahlunggtlrmin! und f!rilc dor aigi€bigstrn Strucrn gcbrlcht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Rclht 4.S.1: l(lt.onmäßlgc St.uo?.lnnahmen t967 bl! t976
Di18o. Bcricht lnthält für d i. J!hra I 967 bi8 1 97 6 nach Lä ndern gcat isdlrt6 Anga bsn übor da§
iährlicha Autkommcn cn Eiedltaucrn und d6,u V6.t€ilung ou, dio Kö,p6r8chaft€n Bund,
(Eu.opäi!chqGcmoinrchaftcn) Ltnd6. und Gcmrindsn/ Gv. Für d€n gem€indtich€n Berlich !ind
dic Dltrn d6,üblr hinrus orch k,ci!f,ai6n Sttdtln. krcisangohö.ig€n Gcmrindsn und Land-
k,cirgn unt€rtoilt. ln l.ngon R!ihrn wid oin Übdblicl üblr dir Einn.hmoentwicklung soit I 9SO
gogab€n.

Reihe 5: Schulden dor öffontllchon Haushalte
ln drr iährlichan Vliötfrntlichung wardon Ang!brn übr. d.n Stand dcr Schuldon von Bund,
Last!n6u3glsichstond§, ERP-Sondsdormög€n, Llndrrn, Gamoindgn, Gsmrindev6,bänd€n,
Zwckv6rbändrn und sonltigon iuriltirchcn Poison€n :wischcngmoindlich!r Zu3!mm!n-
arbail nlch Artan und Fälligksit sowic übar BürgrchEftcn, GEranti€o und songtigo Gewähr-
loistungcn dirscr l(örporlch!ftan grb.rcht. Außardcm wtdon die Schuldonauln6hm€n
und Tileungon nachgowis3on.

Reihe 6: Porsonal des öffentlichon Diensteg
Für dcn Stichtag 30. Juni w€.doniäh rl ich Angrb.n übcr d€n Porsonrlitsnd von Bund, Ländrrn,
Gemcif,don/Gomgind€v6rbänd6n, kommun!lcn Zwekvr.bändsn, sowis dor O€utschon Bun-
d8bahn und der Doutgchln BundosfDat (unmittrlbarr, öfrgnüichar Dirnstl u.6. nach dom
Dianstvorhtltnis vcröftcntlicht. Flrnor worden D!t9n übcr d.s P6r!onal dcr Bund6rngtalt lür
Arbrit, dcr Soziolvo,sich€rungsträger und dsr Trägc, d6. Zusatrvorlorgung (mittalba.rr öffcnt-
lichrr Dirnsl), dc,,ehtlich Bclbstlndigon öttentlichen Vo,koh,s- und Vorsorgungsuntornoh-
msn und dcr sonstigan jurigtischon Psraoncn mit übaMiogrnd.r öfräntlichor Finanzi6rungnlchgryiBrn. Ubo. dio Empfängar von VoßorgungrbeOggn mch bolmton,@htlichsn
Vorach.iflgn wcrdon Eckz!hl€n d!rgastellt. ln i€dsm dritten bzw. n€unten J6hr 6nth6lt dis
Vo.öfrantlichung zusät lichq Mcrkmrl!kombinltionon, dio nur in digsor p€riodizität orhobrn
word!n.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuor
In d.€iiäh.lichor Folg€ werdon - unt€, Auswcdung dor stouorlich6n Voranlagungse,g€b-
ni3s6 - fol g€nds Stsuo.stltigtiksn her6usgogebon :

7.1 Einkommanstou€l
Dsr Bericht gibt Autschlüss€ übor dio Höh6 und Struktur drr Eintünfto, di€ Bostsus.ung dos
ortaßtgn Einkommenr sowi6 übgr Sondorrusg6ben. rußorg.wöhnlichr g6l6stungcn und
Sonderyergünstigungen dor zur Einkomm6ngtgu!r vsr6nl6gtcn n6türlichgn pgrson6n. Ferner
sind dio Einkünfte.llor Lohn-und Einkommonstcu€rpflichtigcn in oine. stouo.tichon Ein-
komm€nspyr!mido dargestlllt. Danob!n w.rd6n rufgrund .inheitlrchor Gawinntoltstellungdis Einkünft6 und Sgndsfrargüngtigung6n von Porsonongsseilschafign/Gcmsinschafte;
nachggwioson.

7.2 Körpcrschaftsteual
Di6 Veröflentlichung gibt sinen Üb.rblick üb6r Höho, Vrrtortung und Bost6uerung dos steu6.-
lich ortaßton Einkomm€ns d6r Körpsrschafton. Dls Einkommgn und die St€uorschuld dor
Körpersch6ftstsuorpllichtig!n wordon u.a. in d6r Gliodcrung nach Rechtstormen, Größon-
klassen dos Geslmtbot16gs dor Einkünfta und im 6-jäh.igon Turnus n6ch Wirt3chofts:woigon
v€röflontlichl.

7.3 Lohn!touo.
Dio Ang6b€n in diaso. Vgröff€nllichung bqighon sich .ut don Brunolohn und di€ Lohnst.us
der voranl6gton und nichtvaronloglon Lohnlt6uerptlichligon in der Gliod€rung nsch Größon-
klasssn des Brultolohns und dqr Einkünft€ aus nichtrslbrländigo. Arb6it, Stougrklrs&n und
Goschlrcht.

7.4 Vcrmögon3teuet
D ie V6röft6ntl ichung ( Erschcinungslolgs: 3j ä h.l i c h ) onthält A nga ben übor Zus6m m6nsqtzung
und Höho daB Vormögons der zur Vumög€nstguor y!.cnlsgton Stou.rpflichtigon. Dis Schich-
tungdesV6rmögcnswirdfürdronatürlichenP€raon6nu.o.inVlrbrndungmrt ihrgrBeteiligung
am Erwo.b3l€bon, und dsr Haushrllsgröß€ d9. Voranlogungsgom!insh!ft d6rgest€llt, füt
dr€ nichtnal(irlichgn Pqrsonsn in Varbindung mrt RochBlormoo.

7.5 Elnheit3w.rt.
7.6.1 Eloh.lltwarta dar grwarbllchcn 8.t.laba: Der in 3jährlicho, Folgo g.shsinond6
Bgrichl vgrmrttslt 6in6n €inblick in Umfsng und Stiuktu. dos bryortoton Bot.i€bsvgrmög€n3.
Aut d€r Grundlags dor V6rmögons8ufstsllung zur Ermifilung dss Einhsitsworts dos gswsrb-
Lchoh Bot.iobs od9, drs eiricm troi.n B6ruf di€nond!n Vrmögons wird dqr noch bowodunga-
rgqhtlichsr Abgronzung fsstglstollte Vcrmög6ns- und Kapit8lautbau in tiot6r Glisdorung nach
Winschaft6rweigon eowie nach Rshtslormcn und Einhqitswo.tg,upprn nlchgryiosrn.

Reihe 8: Umsatzstouel
Oi6 zweijährlich €rsch€insndo Vrröffrntlichung onthält Ang6ben übor Stourrpflichtigo,
atguojbarsn Umsotz und Umaattstouo. in tioro. Gliodarung n6ch Wi.tschsftBzw€ig9n, z.T. kom-
biniort mil Umsaugrößonkl.ascn und Rmhtstorm€n. F6.ngr w6rdsn u. 6. An9€bsn üb€r atouor-
lreis und st€u€rpflichtigr Umsätze (nach Art dor St€u€rsätzo), üb€. Umaatzstouorvo.Abzug dsr
Vo.stouor und abziohb!rcVorttou€, gom€cht. Dorüb6r hinEus 6rlolgt do, N!chw€i9 dor Stsuor-
pflichtrgen, dss Ums6tz€s und dcr Um3rtzrt6uor nrch krligfrsion Städt€n und Landkrgigon.

Reihe 9: Verbrauch6teuern
9.1 Tebakstcucl
9.1.1 AbuL wn frbakwran und Zlgardtlnholl.n (vis.totlährtich). tm Boricht für d6s
4. Vioncliohr wid auch do3 Jrhrc8orgobnis vc,öffonflicht.
9.1.2 Trb!tgrwlrb. {jäh rl ichl. Mit eincm Übc.blick übo, Ho.st€llung, Einfuh, und Absatz von
Tobakw!rcn.

9.2 Blcrütcuel
9.2. I AbEE von Blat ( mo n6tl ich). ln don Earichton für Septom b6r und D9:emb€r wird auch
das Ergobnis tü, das Brcujahr {1. tO. - 30.9.1 bzw. Kalendo,iahr vsröffsnflichr.
9.2.2 Brluwlrtshltt (jährlich). Mrt Angabon üb6r Braustätten und ihre Erzougung.

9.3 Mlnoralölltauol
Oo, jährlich orschcinonda B€richt b.ingt Nachwoisungsn übor dio vg,steuert€n Mengon und
die V6rw6ndung von gt6uorbogünitigtgm Mrn6r!lö1.

9.4 Branntw.lnmonopol
ln iährlicher Folgo wo,dsn 8r€nn€.cien, Alkoholerzrugung und -absatz, Ein- und Ausluhr von
Brrnntwgin und B.!nntwoinozlugniaaen sowio Einnchmon auE d6m Baonntwcinmonopol noch-
g€wiaron.

Do. J 6 h,ogbaricht onthält AngEbrn übo, dio Schaumweinh€,stollo,, ih.en Abs6t! sowio übd
dr! Stauorsoll.

9.6 Klcinaro Vorbrauehrtau.rn
Jo oin Earicht wird jä.hrlich übc. dic Beat€uorung von S!l: und Zucko. vcröft€ntlicht.

Reihe 10: Realsteuern
lO, I RGaitteucrvorgloich
Do. jährlicho Boricht umlaßt Angsben übrr lst!utkommen, G.undbdrägo. gewogeno Durch-
schnilt3hobrsätzo und H€besatzgt.luung bri den ginzrlnln Roalsteuern sowia übor don
Gom€indoontgil !n der Einkommonatourr und dio an Bund und Länds abgolührts Gsorbo-
stouo.umlago. Außo.d6m w9rd6n St@aikr.ftbcrehnungen lür dio ornrctnon kroislroion
Städi., di9 kreisangghörigen Gemoinden mit 50 OO0 Einwohnern und mldrr und dic n6ch Land-
k,ois6n zusammengetaßton krsisongohö.rgon Grmoinden voröftomlichf
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